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TOPICS: Lebensheld Jahressieger (FUNKUHR) 

Bahati und Imani laufen 

Dreharbeiten mit Frans in Namiba 

 

 

 

 

LIEBE FREUNDE  

UND FÖRDERER! 

 Aufgrund der sagenhaften Unterstützung aus der ganzen Welt von 

Menschen, die für uns abgestimmt haben, sind wir tatsächlich 

"Lebenshelden-Jahressieger" der FUNKUHR Zeitschrift geworden. 

Damit haben wir 2000 € gewonnen, die wir sogleich in den Kauf 

eines dringend benötigten Vereinsauto investierten. Auch konnte ich 

mit der bekannten TV-Moderatorin Nina Ruge einen Video-Chat 

führen. Ihr alle macht uns stark!! 

 

 

Imani 

Bahati läuft 

Rückblick: Damals im ersten 
Newsletter des Jahres 2020 
hatte ich von dem kleinen 

Bahati berichtet, der ausgesetzt 
wurde und nicht laufen konnte 

2000 € für einen 4x4 Jeep 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittlerweile ist Bahati (links im Bild) zu einem richtigen Strahlemann geworden, 

den nichts mehr bremsen kann. Im Kinderhaus Nummer 4, in dem er mit seiner 

Pflegemama und fünf weiteren vollpflegebedürftigen Kindern ein Zuhause 

gefunden hat, hat er dabei in Imani einen eifrigen Nachahmer gefunden. Die 

beiden laufen mittlerweile fröhlich durchs ganze Kinderdorf, hüpfen gerne auf 

unserem Riesentrampolin und springen gemeinsam zur Schaukel hinüber. Aber 

wie ihr in unserer nächsten Geschichte sehen werdet, gibt es nicht nur in 

Tansania Kinder, die unsere Hilfe dringend benötigen ... 

 

 

der tiergestützten Therapiestätte, aber an 

auserwählten Farmtagen wollen wir baldmöglichst 

den Kindern schon helfen können – bis dann 

schließlich später eine Ganztagsbetreuung mit 

verschiedenen Therapieangebote möglich sein wird. 

Der Zustand des kleinen Frans, der bereits sechs 

Jahre alt ist, aber noch in einen Babystuhl passt, 

rührt dabei zu Tränen. Mit unseren Volontären 

besuche ich ihn regelmäßig, um ihn mit 

proteinhaltigen Lebensmittel, Kleider und anderen 

notwendigen Hilfsmittel zu versorgen. Frans wiegt 

nur knapp sieben Kilo und ist aufgrund seiner 

Behinderung im eigenen Körper gefangen. Weder 

kann er sprechen, noch aufstehen, aber Videos auf 

me 

 

 

 

mit Oma  
zu Besuch 

einem Handy oder die ruckelige Fahrt in meinem Bulli locken bei ihm immer ein 

Lächeln hervor. Frans wohnt mit seiner Familie inmitten von fensterlosen 

Wellblechhütten am Stadtrand von Windhoek. Die Mutter, alleinstehend und 

ebenfalls abgemagert, hat kein Einkommen und muss dazu noch den zehn Monate 

alten Bruder von Frans versorgen.  

 

 

Das Leben im Slum und die 

Not von pflegebedürftigen 

Kindern ist kaum 

vorstellbar. Umso besser 

also, dass uns ein 

Kamerateam für die RTL 

Sendung, „Life - Menschen, 

Momente und Geschichten” 

begleitet hat, als wir die 

ersten Kinder zum 

Kennenlernen auf unsere 

Human Dreams Farm geholt 

haben. Zwar befinden wir 

uns noch mitten im Aufbau 

derdauert es noch ein 

wenig, bis sie in unserer t 

                                                                   Erst durch Eure Unterstützung konnte dieser  
kleinen Familie neue Hoffnung geschenkt werden und mit lebensnotwendigen 
Mitteln geholfen werden. Wir danken Euch dafür von Herzen!  

Julie schließt sofort 
Freundschaften 


